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Eine schöne Sommerzeit
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R. Berger

auch Berga/Elster hat gewählt. Die Wahlbeteiligung in unserer Stadt lag bei 65,8 %.
Mein Respekt und mein Dank an alle Wählerinnen und Wähler in Berga/Elster und 
den Ortsteilen. Ist es doch ein Beweis, wie wichtig Ihnen die weitere Entwicklung ist.
Allen gewählten Mitgliedern des Stadtrates unserer Stadt, den Ortsteilräten sowie 
den Ortsteilbürgermeistern gratuliere ich sehr herzlich zu ihrer Wahl und wünsche 
Geschick, Ausdauer und Mut bei der Bewältigung der enormen Herausforderungen 
der kommenden Jahre. Nun gilt es, schnell Fahrt aufzunehmen und gemeinsam an 
die Umsetzung der Aufgaben zu gehen.
Den Auftakt dazu hat es mit der konstituierenden Sitzung des neuen Stadtrates am 
11. Juni 2019 gegeben.

Besonderer Dank gilt allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für ihren tollen Einsatz, 
insbesondere dem Wahlleiter Matthias Winkler für seine von absoluter Qualität und 
Souveränität getragene Arbeit in Vorbereitung, Durchführung und Auswertung der 
Wahlen in Berga/Elster und den Ortsteilen.

Den mit Ende der 6. Wahlperiode des Bergaer Stadtrates ausgeschiedenen Mitglie-
dern, Ortsteilräten und Ortsteilbürgermeistern danke ich für die konstruktive und 
sachliche Zusammenarbeit. 

Zu schönen und unvergessenen Momenten gestalteten sich der Besuch unserer 
städtischen Abordnung in der französischen Partnerstadt Gauchy vom 30. Mai bis 
3. Juni 2019 und die Fahrt des Feuerwehrvereins mit Hilfsgütern vom 7. bis 10. 
Juni 2019 nach Sobòtka in Polen. Vom 21. bis 23. Juni 2019 besucht uns eine junge 
Fußballmannschaft aus Mýto/Tschechien. Das ist gelebte Städtepartnerschaft. Dank 
an alle Gastgeber, Helfer und Organisatoren. 
 
Es bleibt spannend. 

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft.

Ihr Bürgermeister 
Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,
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Bekanntmachung zur Feststellung 
des Wahlergebnisses

Bei der Kommunalwahl am 26.05.2019 wurde folgendes Wahl-
ergebnis festgestellt:

Wahlen der Stadtratsmitglieder – Verhältniswahl

a)	 Zahl der Wahlberechtigten	 2846
b)	 Zahl der Wähler	 1874
c)	 Ungültige Stimmen	 32
d)	 Gültige Stimmabgaben	 1842
e)	 Gültige Stimmen	 5310
f)	 Wahlbeteiligung	                                     65,8 %

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 

	 Kennwort
	 der Partei,
	 der Wähler-
Lis-	 gruppe oder			   Rei-
ten-	 des Einzel-	 lfd.		  hen-	 Stim-
Nr.	 bewerbers	 Nr.	 Name, Vorname	 folge	 men

 
1	 CDU	 1	 Trautloff, Stephan	 1	 391

1	 CDU	 2	 Schmächtig, Angelika	 2	 343

1	 CDU	 3	 Meinhold, Andrea	 4	 209

1	 CDU	 4	 Deutsch, Marcel	 7	 70

1	 CDU	 5	 Lorenz, Carmen	 5	 147

1	 CDU	 6	 Bauch, Nicole	 8	 55

1	 CDU	 7	 Saupe, Carolin	 6	 101

1	 CDU	 8	 Steingrüber, Uwe	 11	 24

1	 CDU	 9	 Lätsch, Anke	 9	 36

1	 CDU	 10	 Bauch, Michel	 10	 35

1	 CDU	 11	 Berlin, Thomas	 3	 231
 

1642 Gesamtstimmen

2	 DIE LINKE	 1	 Wicklein, Monique	 1	 184

2	 DIE LINKE	 2	 Geinitz, Günter	 2	 149

2	 DIE LINKE	 3	 Koloska, Tina	 4	 110

2	 DIE LINKE	 4	 Grimm, Bernd	 3	 143
 

586 Gesamtstimmen

3	 AfD	 1	 Kolbe, Ingo	 1	 498

3	 AfD	 2	 Peschel, Isabelle	 2	 291

3	 AfD	 3	 Mlinzk, Jörg	 3	 249
 

1038 Gesamtstimmen

4	 FWG	 1	 Neubert, Sebastian	 2	 480

4	 FWG	 2	 Lippold, Eveline	 1	 628

4	 FWG	 3	 Heiroth, Frank	 5	 143

4	 FWG	 4	 Kießling, Petra	 6	 139

4	 FWG	 5	 Tetzlaff, Katrin	 9	 84

4	 FWG	 6	 Wöllner, Frank	 4	 147

4	 FWG	 7	 Smektalla, Heiko	 3	 152

4	 FWG	 8	 Thoß, Matthias	 8	 88

4	 FWG	 9	 Theilig, Sebastian	 10	 80

4	 FWG	 10	 Schwichtenberg, Maik	 7	 103
  

2044 Gesamtstimmen

Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen folgende Sitze:

CDU		  5
DIE LINKE	 2
AfD		  3
FWG		 6

Folgende Bewerber in den jeweiligen Wahlvorschlägen sind nach 
§ 22 Abs. 5 ThürKWG gewählt worden:

Lfd. Nr. 	 Nachname, Vorname	 Kennwort des
 		  Wahlvorschlages 

	 1	 Trautloff, Stephan 	 CDU 

	 2	 Schmächtig, Angelika 	 CDU 

	 3	 Berlin, Thomas	 CDU 

	 4	 Meinhold, Andrea	 CDU 

	 5	 Lorenz, Carmen	 CDU

	 6	 Wicklein, Monique	 DIE LINKE 

	 7	 Geinitz, Günter	 DIE LINKE

	 8	 Kolbe, Ingo	 AfD 

	 9	 Peschel, Isabelle	 AfD 

	 10	 Mlinzk, Jörg	 AfD

	 11	 Lippold, Eveline	 FWG 

	 12	 Neubert, Sebastian	 FWG 

	 13	 Smektalla, Heiko	 FWG 

	 14	 Wöllner, Frank	 FWG 

	 15	 Heiroth, Frank	 FWG 

	 16	 Kießling, Petra	 FWG

Jeder Wahlberechtigte und auch jeder in einem zugelassenen 
Wahlvorschlag aufgestellte nicht wahlberechtigte Bewerber 
kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der Feststel-
lung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses 
durch schriftliche Erklärung bei der zuständigen Rechtsaufsichts-
behörde, dem:

Landratsamt Greiz, Dr. Rathenau-Platz 11, 07973 Greiz, 

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommu-
nalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung 
anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden per-
sönlich und handschriftlich zu unterzeichnen und im Original 
einzureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungs-
frist begründet werden. 
Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetragen wer-
den, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Berga/Elster, 28.05.2019

Matthias Winkler
Wahlleiter

Bekanntmachung zur Feststellung 
des Wahlergebnisses zur Wahl 

der Ortsteilbürgermeister

Bei der Kommunalwahl am 26.05.2019 wurde folgendes Wahl-
ergebnis festgestellt:

Ortsteilbürgermeister Tschirma − Mehrheitswahl

a)	 Zahl der Wahlberechtigten	 93

b)	 Zahl der Wähler	 66

c)	 Ungültige Stimmen	 3

d)	 Gültige Stimmabgaben	 63

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 

Lfd.
 	 Nachnamen und Vornamen der Personen 

Nr.
	 und/oder des Bewerbers in der 

	 Reihenfolge ihrer Stimmenzahl; ggf. mit 
	 weiteren Angaben zur Person	

Stimmen

  1	 Zipfel, Ralph	      62

  2	 Albert, Jörg	        1

Folgender Bewerber ist nach § 22 Abs. 5 ThürKWG gewählt 
worden:

Zipfel, Ralph

Amtliche Bekanntmachungen
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Ortsteilbürgermeister Wolfersdorf, Wernsdorf, 
Großdraxdorf und Albersdorf
 
Verhältniswahl

a)	 Zahl der Wahlberechtigten	 526
b)	 Zahl der Wähler	 378
c)	 Ungültige Stimmen	 8
d)	 Gültige Stimmabgaben	 370

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 

Lfd.
 	 Nachnamen und Vornamen der Personen 

Nr.
	 und/oder des Bewerbers in der 

	 Reihenfolge ihrer Stimmenzahl; ggf. mit 
	 weiteren Angaben zur Person	

Stimmen

  1	 Neubert, Sebastian (FWG)	      209
  2	 Roth, Steffen	        61
  3	 Zeiske, Toralf	      100

Folgender Bewerber ist nach § 22 Abs. 5 ThürKWG gewählt 
worden:

Neubert, Sebastian

Ortsteilbürgermeister Obergeißendorf, 
Untergeißendorf, Kleinkundorf und Markersdorf

Mehrheitswahl

a)	 Zahl der Wahlberechtigten	 252
b)	 Zahl der Wähler	 160
c)	 Ungültige Stimmen	 9
d)	 Gültige Stimmabgaben	 151

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 

Lfd.
 	 Nachnamen und Vornamen der Personen 

Nr.
	 und/oder des Bewerbers in der 

	 Reihenfolge ihrer Stimmenzahl; ggf. mit 
	 weiteren Angaben zur Person	

Stimmen

  1	 Lippold, Eveline (FWG)	      140
  2	 Bergner, Susann	          1
  3	 Kröber, Uta	          1
  4	 Körner, Thomas	          3
  5	 Grimm, Bernd	          1
  6	 Thoß, Matthias	          1
  7	 Luckner, Axel	          1
  8	 Dietzsch, Gerhard	          2
  9	 Arnold, Kay	          1

Folgender Bewerber ist nach § 22 Abs. 5 ThürKWG gewählt 
worden:

Lippold, Eveline

Ortsteilbürgermeister Clodra, Dittersdorf, 
Zickra mit Buchwald 

Mehrheitswahl

a)	 Zahl der Wahlberechtigten	 326
b)	 Zahl der Wähler	 223
c)	 Ungültige Stimmen	 32
d)	 Gültige Stimmabgaben	 191

Auf den Wahlvorschlag entfallen die in der nachfolgenden Auf-
stellung aufgeführten gültigen Stimmen. 

Lfd.
 	 Nachnamen und Vornamen der Personen 

Nr.
	 und/oder des Bewerbers in der 

	 Reihenfolge ihrer Stimmenzahl; ggf. mit 
	 weiteren Angaben zur Person	

Stimmen

  1	 Wöllner, Frank (FWG)	      183
  2	 Kaufmann, Andrea	          3
  3	 Rossbach, Franziska	          1
  4	 Rossbach, Astrid	          2
  5	 Tetzlaff, Katrin	          1
  6	 Kubitz, Gerd	          1

Folgender Bewerber ist nach § 22 Abs. 5 ThürKWG gewählt 
worden:

Wöllner, Frank

Jeder Wahlberechtigte und auch jeder in einem zugelassenen 
Wahlvorschlag aufgestellte nicht wahlberechtigte Bewerber 
kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der Feststel-
lung des Wahlergebnisses die Feststellung des Wahlergebnisses 
durch schriftliche Erklärung bei der zuständigen Rechtsaufsichts-
behörde, dem:

Landratsamt Greiz, Dr. Rathenau-Platz 11, 07973 Greiz, 

wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer Kommu-
nalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung 
anfechten. Die schriftliche Erklärung ist vom Anfechtenden per-
sönlich und handschriftlich zu unterzeichnen und im Original ein-
zureichen. Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist 
begründet werden. Neue Gründe, die nach der Anfechtungsfrist 
vorgetragen werden, können im Wahlanfechtungsverfahren nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Berga/Elster, 28.05.2019

Matthias Winkler
Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung

•	 2. Sitzung des Stadtrates 
•	 am Dienstag, dem 09.07.2019, um 19:00 Uhr 
•	 in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Vorläufige Tagesordnung:

Top 1: 	Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung 

zur Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2: 	Verpflichtung der Stadtratsmitglieder 
	 gem. § 24 Abs. 2 ThürKO

Top 3:	 Protokoll der Sitzung vom 11.06.2019
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4:	 Legitimation Bürgermeister/Beigeordneter 
	 zu Auftragsvergaben
	 hier: Berichterstattung

Top 5:	 Auftragsvergaben
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6:	 Ersatzbeschaffung Winterdienststreuer 
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 7:	 Elektroenergieausschreibung 2020
	 hier: Information

Top 8:	 Bericht Bürgermeister

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nicht öffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Beschlussveröffentlichung 
aus der 34. Sitzung des Stadtrates 

vom 19.02.2019
TOP 2	 Protokoll der Sitzung vom 11.12.2018 
	 B-276-SR-2019
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das 

Protokoll der 33. Sitzung der 6. Wahlperiode vom 
11.12.2018. 

	 einstimmig beschlossen

TOP 3	 Berufung des Wahlleiters und dessen 
	 Stellvertretung für die Kommunalwahlen 2019 
	 B-273-SR-2019
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beruft Herrn Mat-

thias Winkler zum Wahlleiter und Frau Heike Kratzsch 
zur stellvertretenden Wahlleiterin für die Kommunal-
wahlen im Jahr 2019.

	 einstimmig beschlossen
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TOP 4.1	 Auftragsvergabe Flutschadenbeseitigung IF 285 – 
Obergeißendorf incl. Straße 

	 – Planungsleistungen für die Überarbeitung des 
Projektes zur Anpassung an den Förderrahmen

 	 B-275-SR-2019 
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 

Vergabe der Planerleistungen LP 3 und 4 zur Überar-
beitung des Projektes Flutschadenbeseitigung Ober-
geißendorf incl. Straße, an das Ingenieurbüro Joachim 
Fischer, Dorfstraße 61, 07987 Mohlsdorf-Teichwolf-
ramsdorf zu einem Angebotspreis von 19.318,00 EUR.

	 einstimmig beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister 

– Ende amtlicher Teil –

Gastfamilien gesucht
Die gemeinnützige Austauschorganisation Youth For Understan-
ding organisiert seit über 60 Jahren Jugendaustauschprogram-
me. Im August/ September 2019 werden wieder Austauschschü-
ler erwartet. Ein Jugendlicher aus Moldawien hat bereits eine 
Gastfamilie in Berga/Elster gefunden. Die Jugendlichen gehen 
hier zur Schule, erweitern ihre deutschen Sprachkenntnisse und 
lernen die Kultur und die schönen Seiten der Region hier in Ost-
thüringen kennen. Auch für die Gastfamilien ist das Vorhaben 
sehr informativ. Freundschaften, die in dieser Zeit entstehen, 
halten oft ein Leben lang. Die Betreuung der Jugendlichen vor 
Ort ist dabei gesichert.
Interessierte, die ab August/ September 2019 einen Austausch-
schüler für drei, fünf oder elf Monate bei sich aufnehmen wollen, 
können sich direkt bei mir im Rathaus (Tel.: 036623 607-0 oder 
per E-Mail an buergermeister@stadt-berga.de) oder Youth For 
Understanding e.V. (Tel.: 040 227002-778 oder per E-Mail an 
gastfamilien@yfu.de) melden.

Heinz-Peter Beyer
Bürgermeister

Baubeginn der Flut-
schadenbeseitigung  

Instandsetzung 
Pöltschbach innerorts 

BA3 in Berga
Der Beginn der Baumaßnahme In-
standsetzung Pöltschbach inner-
orts BA3 in Berga ist am 12. Juni 
2019 geplant. 

Die Fa. Weischlitzer Tiefbau und 
Umweltschutz GmbH, Untere Burg 
7 in 08538 Weischlitz wurde zur 
Ausführung der geplanten Bau-
maßnahme beauftragt.

Baubeginn der Flut-
schadenbeseitigung 

Kalkgraben außerorts – 
Geröllsperre mit 
Tosbecken und 

Erneuerung Durchlass 
Weg

Der Beginn der Baumaßnahme 
Kalkgraben außerorts ist im Juni 
2019 geplant.

Die Firma AB Bau-und Spezialbau 
GmbH, Zorbauer Kreisel 2 in 06686 
Lützen OT Zorbau wurde zur Ausführung der geplanten Bau-
maßnahme beauftragt.

Am 24. Mai 2019 fand unse-
re erste Lesung für dieses 
Jahr statt. Der Autor Sieg-
fried Röhr hat aus seinem 
Buch „Mit der Rädlbar un-
terwegs im Wismutrevier“ 
gelesen.
Trotz kleinem Publikum 
hat es Herr Röhr geschafft, 
die Wismut-Zeit wieder 
aufleben zu lassen. 
Viele Hintergrundinforma-
tionen hatte er parat und las mit viel Witz und Charme Passa-
gen aus seinem Buch vor. Sogar Anekdoten aus dem Bergaer 
Nachtsanatorium konnte er zum Besten geben.
Es war ein spannender und interessanter Vortrag, der mit einem 
Film über die Wismut abgerundet wurde. 
Wir bedanken uns nochmal ganz herzlich bei Siegfried Röhr für 
die gelungene Lesung, die er mit Herzblut und Leidenschaft bei 
uns gehalten hat. 
Insgesamt hat Siegfried Röhr vier Bücher veröffentlicht, die alle 
in der Bergaer Bibliothek ausgeliehen werden können.

Die nächste Lesung steht bereits in den Startlöchern. 
Am 28. Juni 2019 findet die 2. Sommerlesung in den Kolonnaden 
am Klubhaus statt. Ab 17 Uhr heißt es „Frei Schnauze – eine 
lustige Mundart Lesung“ des Literaturklubs Gera. Wie auch 
schon im letzten Jahr gibt es musikalische Unterstützung der 
Musikschule „Bernhard Stavenhagen“ Greiz.
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag mit zahl-
reichen Besuchern. Der Eintritt ist frei.

Die Landesfachstelle Thürin-
gen in Erfurt stellt uns für 
eine gewisse Zeit Bücher, 
DVDs und Hörbücher zur 
Verfügung. Im Mai wurde 
das Sortiment getauscht, so 
dass jetzt für alle kleinen und 
großen Bücherwürmer viele 
neue Bücher die Regale ge-
füllt haben. 

Und für alle Fans von japanischen Comics können ab sofort Man-
gas bei uns ausgeliehen werden.

Nicole Bauch

„Unsere Freizeit für eure Sicherheit“
Unser Ausbildungsdienst im Jahr 2019/20 findet 
14-tägig Montag von 18.00 – 20.00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus Berga/Elster zu den folgenden 
Terminen/Themen statt. 
	
01.07.2019 	 Gerätekunde
15.07.2019 	 Höhenrettung

Um einen Einblick in dieses Ehrenamt zu bekommen, sind zu 
unseren Diensten Interessierte sehr gern willkommen.

Dirk Fleischmann
Wehrführer der Feuerwehr

Juni 2019
 
24.06.2019	 AWO Sommerfest 
 
28.06.2019	 2. Sommerlesung in den Kolonnaden 
	 am Klubhaus
 
28. − 30.06.2019	 Summer Horse Event 2019 
	 im Gestüt Elstertal

Informationen aus dem Rathaus

Diese Maßnahmen werden gefördert durch
die

Bundesrepublik
Deutschland

und den

im Rahmen des

„Aufbauhilfeprogrammes zur Wiederherstellung 
der Infrastruktur in den Gemeinden 

infolge des Hochwassers vom 18. Mai bis zum 
4. Juli 2013 in Thüringen“.

Diese Maßnahme wird gefördert durch 
 

die 
 

Bundesrepublik 

Deutschland 
 

und den 

 

 
 

 

im Rahmen des 

 

 

„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden 
infolge des Hochwassers vom 18.Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“$

Diese Maßnahme wird gefördert durch 
 

die 
 

Bundesrepublik 

Deutschland 
 

und den 

 

 
 

 

im Rahmen des 

 

 

„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden 
infolge des Hochwassers vom 18.Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“$

Diese Maßnahmen werden gefördert durch
die

Bundesrepublik
Deutschland

und den

im Rahmen des

„Aufbauhilfeprogrammes zur Beseitigung der 
Schäden infolge des Hochwassers vom 18. Mai 
bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen an ländlicher 
Infrastruktur im Außenbereich von Gemeinden"

Diese Maßnahme wird gefördert durch 
 

die 
 

Bundesrepublik 

Deutschland 
 

und den 

 

 
 

 

im Rahmen des 

 

 

„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden 
infolge des Hochwassers vom 18.Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“$

Diese Maßnahme wird gefördert durch 
 

die 
 

Bundesrepublik 

Deutschland 
 

und den 

 

 
 

 

im Rahmen des 

 

 

„Aufbauhilfeprogramm zur Wiederherstellung der Infrastruktur in den Gemeinden 
infolge des Hochwassers vom 18.Mai bis zum 4. Juli 2013 in Thüringen“$

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Foto: Bernd Frohmeyer

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
und Ortsteile
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Die Stadtverwaltung gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den letzten vier Wochen Geburtstag 
hatten, insbesondere:

Frau	 Gudrun Hofmann	 zum 85. 
Frau	 Erika Boldt	 zum 85. 
Frau	 Gerlinde Kühl	 zum 85. 
Frau 	 Marianne Preißler	 zum 85.
Herrn	 Otto Sprunk	 zum 80.
Herrn	 Heinrich Popp	 zum 80. 
Herrn 	 Heinz Halbauer	 zum 75. 
Frau	 Christine Körner	 zum 75.
Herrn 	 Walter Lätzsch	 zum 70.
Herrn 	 Max-Hermann Heyne	 zum 70. 
Frau	 Katja Kutschenreuter	 zum 70. 
			 

Liebe Menschen in und um Berga,

Sonne, Meer, Liegestühle, Möwen …
Für viele Menschen ein Sehn-
suchtsort.
Ich wünsche Ihnen, ob auf 
Reisen oder zu Hause, schat-
tige Plätze zum Ausruhen, 
warme Sonne auf der Haut, 
Wasser das erfrischt und Le-
ben schenkt sowie Zeit für sich 
und die Menschen, die zu Ih-
nen gehören!

Bleiben Sie behütet! 
Herzliche Grüße, Ihre Anne Puhr

Monatsspruch Juni
Freundliche Reden sind Honigseim, 
süß für die Seele und Heilsam für die Glieder.	 Sprüche 16,24

Gottesdienste im Juni
23. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst in Waltersdorf mit Pastorin Puhr
14:00 Uhr	 Gottesdienst in Clodra mit Pastorin Puhr

Freitag 28. Juni – Johannisandacht
18:00 Uhr	 gemeinsame Johannisandacht von methodistischer 
	 und evang. Gemeinde im Pfarrhof Berga, 
	 mit anschließendem gemütlichem Beisammensein

30. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis 
14:00 Uhr	 Gottesdienst in Großkundorf mit Pastorin Puhr

Monatsspruch Juli
Ein jeder Mensch sei schnell zum Hören, 
langsam zum Reden, langsam zum Zorn.        Jakobusbrief 1,19

Gottesdienste im Juli
7. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis 
14:00 Uhr 	 Zentralgottesdienst in der Bergaer St. Erhard Kirche 
	 mit Kantor Großer

14. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Zentralgottesdienst in Waltersdorf 
	 mit Pastorin Stutter

21. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis − 
	 Regionale Pilgerradtour mit Pastorin Riedel
  9.30 Uhr 	 Kirche Kühdorf − von dort nach Hainsberg − über 
	 Langenwetzendorf − Zoghaus − Erbengrün − 
	 Wellsdorf (Mittagspause) − Naitschau − 
	 Abschlusssegen in Langenwetzendorf 

28. Juli – 6. Sonntag nach Trinitatis
  8:30 Uhr 	 Gottesdienst in Wernsdorf mit Pastorin Puhr
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga mit Pastorin Puhr
14:00 Uhr 	 Gottesdienst in Clodra mit Pastorin Puhr

Veranstaltungen
Kinder und Jugend
Die Christenlehre findet bis zu den Ferien jeden Mittwoch von 
14.45 Uhr – 15.45 Uhr im Pfarrhaus Berga statt. Auch Kinder, 
die bisher noch nicht dabei waren, sind herzlich willkommen! 

Erwachsene
Gemeindenachmittag am 9. Juli um 14:00 Uhr im Pfarrhaus Berga

Verschiedenes
Sonntag, 21. Juli, ab 9:30 Uhr Pilgerradtour mit Pastorin Riedel 
Start 9.30 Uhr Kirche Kühdorf − von dort nach Hainsberg − über 
Langenwetzendorf − Zoghaus − Erbengrün − Wellsdorf (Mit-
tagspause) − Naitschau − Abschlusssegen in Langenwetzendorf 

Gemeindekirchenratswahlen 2019
Liebe Gemeindemitglieder,
im Oktober dieses Jahres finden in unseren Gemeinden die Wah-
len der Gemeindekirchenräte statt. Bis zum 30. Juni haben alle 
Wähler/Innen die Möglichkeit, im Pfarramt nachfragen, ob sie in 
der Wählerliste aufgenommen wurden. 

Geburtstage & Jubiläen

Zur 

Diamantenen 
Hochzeit	 			 

gratulieren wir 
nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten Christa und Klaus Schäfer. 

Zur Goldenen Hochzeit	
gratulieren wir nachträglich sehr herzlich 
den Eheleuten Heidemarie und Ditmar Richter, 
den Eheleuten Christine und Manfred Fränkel sowie 
den Eheleuten Inge und Klaus Schott.	

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · Tel. 036623/25532
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Mi. 17.00 - 18.00 Uhr und Fr. 8.30 - 10.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Sprechzeiten

Bild von Steve Bidmead auf Pixabay
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Die Sprechzeiten von Pastorin Puhr 
(außer im Urlaub 06.07. – 24.07.):
Do 14:00 – 16:00 Uhr und nach telefonischer Absprache
Tel.: 036623/25532 oder 0177/3857963, Fax 036623/23864
E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de

Pastorin Puhr ist vom 06.07. – 24.07. im Urlaub.
In dieser Zeit wenden Sie sich bitte in dringenden Fällen an 
das Pfarramt Tschirma/Pastorin Stutter: 
Tel.: 036625/20435

Alle Anliegen, den Friedhof betreffend, bearbeitet weiterhin 
Frau Seckel. 
Sprechzeit: 	 Di 	   8:00 – 12:00 Uhr
		  Do 	 14:00 – 16:00 Uhr 
		  Fr 	   9:00 – 11:00 Uhr

Tel.: 036623/25532 oder 01577/7825922, Fax 036623/23864

Juli 2019
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

Sonntag, 07.07.	
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (Manfred Schleif)
						    
Sonntag, 14.07.	
14.00 Uhr	 Bezirks- Gottesdienst und Kindergottesdienst
	 in Greiz zur Einführung von Pastor Hendrik A. Walz
	 (Superintendent W. Philipp)

Sonntag, 21.07. 	  
10.00 Uhr	 Fest-Gottesdienst zum 150. Kirchweihjubiläum 
	 der Zionskirche in Waltersdorf 
	 mit Bischof Harald Rückert

14.00 Uhr	 Gottesdienst zur Geschichte der Zionskirche 
	 in Waltersdorf mit dem Kirchenhistoriker 
	 Dr. Michael Wetzel
						       

Sonntag, 28.07. 	
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Berga (Pastor Hendrik Walz)

Regelmäßige Veranstaltungen 

Kindergottesdienst	 Für Kinder unter 12 Jahren gestalten 
	 wir parallel zum Gottesdienst 
	 Kindergottesdienst bei Bedarf.

Posaunenchor	 freitags, 18.15 Uhr, Ort nach Absprache
Gemischter Chor	 freitags, 19.30 Uhr, Ort nach Absprache

Frauen im Gespräch	 am Montag, 08.07., 18.00 Uhr
	 Sommerfest in Waltersdorf

Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Elster

Kontaktperson der Bezirke: 
Christoph Eckhardt, Tel: 036623-32012 / -21413
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de

GOTTESDIENSTORDNUNG JULI 
Dienstag,	 02.07.19	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Laudes +
				    Frühstück 
Mittwoch,	 02.07.19 	19:00	 St. Elisabeth	 Gottesdienst  
Freitag,	 04.07.19	 kein    Martin-Luther-Haus	 Gottesdienst  

In den Schulferien feiern wir nur die Sonntagsgottesdienste. 
Alle Gemeindeglieder werden gebeten, die beiden 

Sonntagsgottesdienste um 10 Uhr oder um 17 Uhr zu besuchen. 
Herzlichen Dank.

Sonntag,	 07.07.19	 3. Sonntag nach Trinitatis   	
		  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst 
		  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst 

Sonntag,	 14.07.19	 4. Sonntag nach Trinitatis   	
		  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst
		  17:00	 St. Marien	 Gottesdienst

Sonntag,	 21.07.19	 5. Sonntag nach Trinitatis   	
		  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst 
                   		  17:00	 St. Marien           	 Gottesdienst
  	
Sonntag,	 28.07.19	 6. Sonntag nach Trinitatis   	
		  10:00	  Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst 
		  17:00 	 St. Marien	 Gottesdienst

Theaternachlese 2019
„Hase und Igel“ und „Glück und sonst noch was“ hießen die 
Stücke, die wir in diesem Jahr mit der Theatergruppe der GS 
Berga in Greiz zu den Schülertheatertagen in der Vogtlandhalle 
aufgeführt haben. 
Der Klassiker vom eingebildeten Hasen, der siegesbewusst den 
Wettkampf mit dem Igel eingeht, wurde in unserer Aufführung 
mit Texten zu bekannten Kinderliedern unterlegt und damit 
zum „kleinen“ 
Musical. 
Der Sieg des 
Igels mit Köpf-
chen, Clever-
ness und mit 
Hilfe der Igel-
frau lehnte sich 
dann wieder 
der bekannten 
Fabel an. 

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga VEITSGLOCKEN

Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Grundschule Berga

Aus Kindergarten und Schule
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Unsere „Großen“ aus der 4. Klasse hatten mit ihrem Stück „Glück 
und sonst noch was“ gleich ihren Beitrag zur Verabschiedung 
aus der Grundschule vorbereitet. Die Frage nach den besten 
Wünschen für das Leben und deren Wertigkeit wurden auf’s Korn 
genommen. Sind es nun Glück, Klugheit, Fleiß, Hoffnung, Zaster 
oder doch vor allem Gesundheit, die zum Wichtigsten gehören? 
Es wird wohl jeder für sich selbst beantworten. 

Gespielt wurden beide Stücke mit klarer Sprache, Temperament 
und viel Talent.
Die Theaterregisseurin Frau Hartmann gab unseren Kindern 
jedenfalls eine super Bewertung ihrer künstlerischen Fähigkei-
ten, alle gaben an diesem Tag ihr Bestes. Ein gemeinsames Eis 
rundete den Tag ab.
Ich möchte die Gelegenheit nutzen, herzlich „Dankeschön“ zu 
sagen:
DANKE an Fr. Rehor und Fr. Lunkwitz für den Transport der Ku-
lissen und den seelischen Beistand bei Lampenfieber, DANKE an 
alle Eltern, die bei allen Terminen für die Teilnahme ihrer Kinder 
sorgen, DANKE an Teresa (Klasse 5 der RS), die dieses Jahr so 
toll in unserer Gruppe mitgemacht hat. 
Sieben Schüler der 4. Klasse verlassen uns bald, vielleicht über-
legt sich’s ja der eine oder andere Grundschüler, bei uns mit-
zumachen …
Ich würde mich freuen.	 H. Heinrich 

Sport- und Spielfest
Anlässlich des Kindertages ist es bereits zur guten Tradition ge-
worden, das Spiel- und Sportfest an unserer Grundschule durch-
zuführen. Bei sommerlichen Temperaturen haben alle Kinder 
beim Ausdauerlauf und Dreikampf das Beste gegeben. 

Erwärmung

Auch die Erstklässler konnten nun ihr Können unter Beweis 
stellen. Das anschließende Spielfest bot vielfältige Stationen, 
wie „Gummistiefelweitwurf“, „Torwandschießen“, „Wasser-
transport“ und andere. 
Zum Abschluss der Wettkämpfe wurden jeweils die besten Sport-
ler mit einer Urkunde und einem kleinen Preis ausgezeichnet. 
Hier möchten wir uns noch einmal bei Herrn Uwe Bamberger von 
der AOK Plus bedanken, der die Präsente bereitstellte.

Spaß am Schwungtuch 
I. Gabriel (Schulleiterin)

Wandertag Klasse 5b
Am Mittwoch, dem 8. Mai 2019, brachen wir um 8:00 Uhr in der 
Schule auf und liefen zum Bahnhof in Berga. Dort warteten wir 
eine Viertelstunde, bis unser Zug nach Gera kam. 
In Gera angekommen, liefen wir zur Buchhandlung Brendel. 
Anlässlich des Welttages des Buches wurden wir dort von der 
netten Ladenbesitzerin empfangen. Sie führte uns in die untere 
Abteilung der Buchhandlung.
Dort durften wir uns hinsetzen. Die Frau erzählte uns viele und 
interessante Sachen über Bücher und ihre Buchhandlung. 
Danach durften wir in den Büchern stöbern und uns alles in 
Ruhe anschauen. 

Zum Schluss bekamen wir alle das Buch vom Welttag des Buches 
geschenkt mit dem Namen: „Der Geheime Kontinent“. 
Nach einem Abschlussfoto von uns allen verabschiedete sich die 
Ladenbesitzerin recht freundlich von uns. 

Regelschule Berga
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Zum krönenden Abschluss gingen wir noch in die Arcaden von 
Gera, um uns etwas Essen zu kaufen und wirklich alle freuten 
sich darauf! Gut gestärkt liefen wir gemeinsam zum Bahnhof und 
fuhren zurück nach Berga. Hier wurden wir von unseren Eltern 
vom Zug wieder abgeholt. Ein schöner und erlebnisreicher Tag 
ging für unsere Klasse zu Ende.
 
Geschrieben von: Teresa Klotzek 

Box
In der Woche vom 15.05. bis 17.05. haben wir in der Schule ein 
Projekt zur „Berufsorientierung“ geführt. In dieser Zeit haben 
wir unsere Stärken und Fähigkeiten erarbeitet und getestet.
Dabei standen vor allem die Teamfähigkeit, die Fingerfertigkeit, 
die Geduld, die Kreativität, das Einfühlungsvermögen und die 
Wahrnehmungsfähigkeit in vielen Berufen im Mittelpunkt. Wir 
haben viele Spiele, Übungen und Aufgaben durchgeführt. Ein 
Spiel beispielsweise hieß „Blind führen“. Hierbei sucht sich jeder 
einen Partner und bindet ihm die Augen zu. Dann führt er ihn 
durch einen Parcours, ohne dass er irgendwo aneckt. Wir trainier-
ten bei dieser Aufgabe das Einfühlungsvermögen und konnten 
feststellen, dass es gar nicht so leicht ist, einen „Blinden“ durch 
einen Parcours zu führen. 

Am Ende des Projekts haben wir eine Reflexion und Auswertung 
durchgeführt. Es waren 3 tolle Tage, die uns viel Spaß gemacht 
haben und uns gezeigt haben, welche der genannten Fähigkeiten 
bei uns besonders ausgeprägt sind. 

Mika & Samuel
Klassenfahrt ins schöne Plauen
Vom 01.04 bis 05.04.2019 ging es für die beiden sechsten Klassen 
der Regelschule Berga auf eine gemeinsame Klassenfahrt nach 
Plauen. Die Schüler erwarteten eine Woche voller Spaß, Erkun-
dungen und toller Erlebnisse. Entsprechend freudig starteten 
sie am Montagmorgen pünktlich zur Jugendherberge „Alten 
Feuerwache“ in Plauen.
Dort angekommen, wurde das Mittagsbuffet gestürmt und die 
Zimmer bezogen, so dass die anstehende Stadtrally umgehend 
begonnen werden konnte. Über verwinkelte Wege, an alten Ge-
bäuden vorbei und durch die Stadtmitte Plauens führten verschie-
dene Rätsel, die es zu lösen galt. Nachdem sich nun alle Schüler 
gut in Plauen auskannten, ging es abends noch zum Bowling.
Der Dienstag begann mit einer Wanderung zum Aussichtsturm 
„Tausendfüßler“, von dem aus man einen herrlichen Panora-
mablick über die Stadt hatte. Im Anschluss gab es Freizeit und 
die Shoppingtour konnte in Angriff genommen werden. Nach-
dem jeder ein Schnäppchen ergattern konnte, und sei es nur 
das Angebot der Woche bei MC Donalds, trafen wir uns zum 
Mittagessen wieder in der Feuerwache. Am Nachmittag stand 
das erste große Highlight auf dem Programm: Lasertag. In der 
Arena in Plauen gaben alle ihr bestes, ihr Team zum Sieg zu 
führen. Nach jeder Menge Spaß in der Playgroundarea, in der 
neben Lasertag auch VR-Flüge und andere Angebote genutzt 
wurden, beendeten wir den Tag bei Lagerfeuer und Stockbrot. 

Die Nachtruhe nutzten alle Schüler pünktlich, um sich von dem 
ereignisreichen Tag zu erholen. 
Mittwoch ging es in Gruppen eingeteilt zum Schwimmen ins 
Stadtbad, zu einem Selbstverteidigungskurs und zum Tanzkurs, 
der extra für uns von einer professionellen Tanzlehrerin angebo-
ten wurde. Auch an diesem Tag standen Sport und Bewegung 
wieder im Vordergrund, so dass der abschließende Filmabend 
von allen als willkommene Erholung vom vielen Bewegen wahr-
genommen wurde.
Am Donnerstag wartete das zweite Highlight auf uns: die 
„Falknerei Herrmann“. Zuvor stand jedoch Wandern zu einem 
Gutshof auf dem Programm. Dort angekommen, wurden die 
Projekte „Wildkatze“, „Feuer“ und „Brotbacken“ angeboten, in 
denen die Klassen Erfahrungen im 
Handwerk und der Natur sammeln 
konnten. Am Nachmittag ging es 
nun zum Vogelflug. In der Falkne-
rei erwartete uns eine grandiose 
Vorstellung. Neben einem tollen 
Falkner, der die Show mit Leib, 
Seele und lustigen Sprüchen leite-
te, wurden verschiedene Greifvögel 
präsentiert, die nicht selten auf den 
Armen und Köpfen der Zuschauer 
landeten und so für ein besonde-
res Erlebnis sorgten. Nachdem alle 
noch in Ruhe die Tiere bewundern 
und Fotos mit Adlern oder Eulen auf 
dem Arm schießen konnten, ging es 
zu einer Walderlebnistour unter der 
Leitung des Falkners. 

Auch hier hinterließ die Mischung aus Informationen, Humor 
und einer speziell für Kinder sehr erlebnisreichen Tour glückliche 
Gesichter. Zurück in der Jugendherberge angekommen startete 
die Kinderdisco. Verwirrt vom Musikgeschmack der jungen Ge-
neration, genossen die Schüler die Party auf der Tanzfläche und 
wir Betreuer das Ganze hinter einer Glasfassade vom Innenhof 
aus … in herrlicher Ruhe. Nun machte sich auch der erste Ab-
schiedsschmerz bemerkbar und als am nächsten Morgen der Bus 
bestiegen wurde, konnten viele nicht glauben, dass die Woche 
schon vergangen war. Die Fahrt hatte allen viel Freude bereitet 
und die Pläne zur nächsten gemeinsamen Unternehmung werden 
bereits kräftig geschmiedet.
 

Skatsport in Berga/Elster
Am 07. Juni 2019 fand im Landhotel am Fuchs-
bach in Wolfersdorf das 6. Monatsturnier um 
die Bergaer Skatmeisterschaft statt.
Gewinner dieses Skatturniers ist Wolfgang 
Näser aus Zwickau mit 2.759 Punkten. Den 2. 
Platz belegte Frank Bauer aus Berga mit 2.376 
Punkten. Dritter wurde Bernd Grimm aus Ober-
geißendorf mit 1.953 Punkten. In der Gesamtwertung führt nach 6 
Wertungsturnieren Bernd Grimm mit 13.193 Punkten. Den 2. Platz 
belegt Frank Oehler aus Teichwolframsdorf mit 11.133 Punkten. 
Dritter ist Günter Geinitz aus Wolfersdorf mit 10.918 Punkten.
Das 7. Monatsturnier um die Bergaer Skatmeisterschaft findet 
am Freitag, dem 05. Juli 2019, ab 18:00 Uhr im Landhotel am 
Fuchsbach in Wolfersdorf statt. Dazu sind alle Skatfreunde herz-
lich eingeladen.

Für die Organisatoren – Bernd Grimm

Vereine und Verbände
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Fussball D- und E-Junioren
Im Mai fand die Übergabe der 6 Samicap-Fussballtrainer an 
die Junioren der FSV Berga statt.
Mit diesen Geräten kann unsere Jugend nun verschiedene 
Techniken trainieren und üben.

Wir danken herzlich den Bergaer Freunden, die dies durch 
das Osterfeuer möglich machen konnten.

Interessengemeinschaft Kultur 
für Berga/Elster

Das zweite Treffen der Interessengemeinschaft am 03.06.2019 
war sehr konstruktiv. Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen 
Teilnehmern für die sachlichen Hinweise bedanken und hoffen 
sehr auf weitere gute Zusammenarbeit.

Am 03. Juli findet das nächste Treffen der 
IG für Berga/Elster ab 19 Uhr im Klubhaus statt.

Wir würden uns freuen, besonders diese Aktiven, die von An-
fang an dabei sind, wieder begrüßen zu können. Darüber hinaus 
sind weiterhin alle interessierten Bergaer und Bürger unserer 
Ortsteile dazu eingeladen.

Schwerpunkte des dritten Treffens sollen sein, eine Interes-
senvertretung zu gründen, den Zweck der IG und die ersten 
konkreten Maßnahmen zur Zweckerfüllung zu diskutieren und 
schriftlich festzuhalten sowie den Stand der ersten Projekte zu 
erläutern.

Anette Kaiser
Bernd Frohmeyer

Zu Gast bei lieben Freunden ...
in der Zeit vom 30. Mai bis 3. Juni 2019 war 
wieder eine kleine Delegation aus Berga 
zu Gast in Gauchy, unserer französischen 
Partnerstadt.
Hauptanlass war der traditionelle Carnevals-
umzug. Jeweils am Sonntag schlängelt sich 
ein bunter Umzug verschiedenster Gruppen 
durch die Stadt, vorbei am imposanten Rat-
haus. 

Mit eingeladen waren auch unsere polni-
schen Freunde aus der Stadt Sobótka, die ja 
ebenfalls Städtepartner Bergas sind. Die De-
legation aus Polen wurde diesmal angeführt 
vom neuen Bürgermeister und drei Begleiterinnen.

Gemeinsam verlebten wir schöne Stunden, z.B. beim Ausflug 
nach Amiens, mit einer Bootsfahrt durch die dortigen Kanäle und 
einen Besuch der Kathedrale, vielen persönlichen Kontakten mit 
Bürgern aus Gauchy und offiziellen Gesprächen im Rathaus von 
Gauchy. Dabei wurde unsere tiefe Freundschaft bekräftigt und
der neue Bürgermeister von Sobótka unterschrieb die Städte-
partnerschaftsurkunde.

Jean-Marc Weber, der Bürgermeister von Gauchy, sowie seine 
Stadträte, die jeden Tag mit uns unterwegs waren, richten ganz 
herzliche Grüße an die Bürger Bergas aus und freuen sich schon 
auf die nächsten Begegnungen. Ebenso herzliche Grüße sollen 
wir auch vom polnischen Bürgermeister und seiner Delegation 
ausrichten.

Alle freuen sich auf die folgenden Begegnungen zwischen un-
seren Städten Berga – Gauchy – Sobótka.

Petra Kießling
Verein der europäischen Städtepartnerschaften e.V.

Auf zur Sommerparty
Am 13. Juli 2019 veranstaltet der Brauch-
tums- und Kirmesverein Berga/E. wieder 
seine Sommerparty und wir laden euch alle 
zu dieser – nun schon traditionellen Veran-
staltung – ein.

Unser Oli hat mit seiner Soundland-Disko 
sein Heimspiel und sorgt mit fetziger Musik für die richtige 
Stimmung. 
Natürlich wird auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt sein, 
u. a. mit kühlen Drinks und leckeren Speisen.

Wir hoffen, dass der Wettergott mitspielt und wir möglichst viele 
Gäste vor unserem Klubhaus begrüßen können. Um 20.00 Uhr 
ist Beginn des Spektakels.

Außerdem weisen wir erneut auf unsere Kirmes hin. Diese findet 
in der Zeit vom 1. – 8. September 2019 statt. 
Neben den bekannten Programmpunkten wird es auch einige 
Überraschungen geben ...
Wichtig ist, dass Sie uns wieder Ihren selbstgebrauten Holun-
derschnaps und die leckeren Marmeladen zur Verfügung stellen. 
Denn auch in diesem Jahr wollen wir wieder die beste Marmelade 
und den besten Schnaps des Jahrgangs 2019 küren.

Weitere Programmpunkte folgen in den nächsten Bergaer Zei-
tungen, bitte bleiben Sie schön neugierig.

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E.

AWO-Öffnungszeiten 
der Begegnungsstätte 
Am Markt 1
Montag: 			   14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:			   geschlossen
Mittwoch: 			  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag und Freitag:	geschlossen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

AWO-Vorstand Ortsverein Berga
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Juni 2019
In unserer Tagespflege werden Spiel und Spaß ganz großge-
schrieben. So wird sehr gerne „Mensch ärgere dich nicht“ und 
auch „UNO“ gespielt.
Das veranlasste uns, mit unseren Besuchern ein „Kleines UNO-
Turnier“ durchzuführen. Tage zuvor wurde fleißig geübt.

Am 13.05.19 war es dann so weit. Ein Teil unserer Besucher 
trug das Turnier aus. Bei einem leckeren Getränk und etwas 
zu knabbern wurde um jedes Spiel hart gekämpft. Dabei hatten 
die Teilnehmer großen Spaß. Bis zuletzt war es sehr spannend, 
aber unsere Frau Schüler konnte sich am Ende durchsetzen und 
das Turnier gewinnen.

Da es allen so viel Spaß gemacht hat, planen wir jetzt ein großes  
Turnier mit noch mehr Mitspielern.

Jetzt warten wir darauf, dass endlich der Sommer kommt und 
wir unseren Innenhof für Aktivitäten nutzen können. Sicherlich 
werden wir auch wieder ein Sommerfest für unsere Tagespfle-
gegäste organisieren.

Soll ein Angehöriger von Ihnen auch betreut werden während 
Sie arbeiten? Setzen Sie sich mit uns in Verbindung, wir beraten 
Sie gerne.
Wir sind unter der Telefon-Nummer  036623/227292 zu erreichen. 
Wenden Sie sich an unsere Pflegedienstleitung, Frau Rosick.  

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

22. Folge
Der älteste urkundliche Beleg 
für die Siegelführung des Rates 
der Stadt, ist die Notiz in einer 
Verleihungsurkunde für die 
Marienkirche in Weida vom 6. 
Mai 1468, in der eine „littera 
empeionis et contractus pro-
vidorum consulum opidi Berga 
confecta de super et sigillata“ 
erwähnt wird. (= [diese] Urkun-
de des Kaufs und Vertrages der 
sorgenden Bürgermeister der 
Stadt Berga abgefasste von 
oben und auch gesiegelte)

Es ist das Jahr, in dem Hans von 
Lobdeburg (Lobdeburg-Bur-
gau) starb (?), damit endete das
Geschlecht der Herren von Lob-
deburg. Der Schild des edlen 
Herren wurde an der offenen 
Gruft von dem Adelsmarschall 
gespalten und mit den Worten 
in die Erde gesenkt: „Die von 
Lobdeburg, Lobdeburg und 

nimmer mehr Lobdeburg“. So wurde es damals gehalten, wenn 
ein Adelsgeschlecht ausstarb.

Vom Wetter: Es wehte am Tage Peter und Paul (29. Juni) 1474 
ein gewaltiger Sturmwind an allen Orten, welcher viele Gebäude 
und ganze Dörfer niederwarf, die Bäume mit den Wurzeln ausriss 
und überhaupt großen Schaden anrichtete.

Götz von Wolfersdorf sen. kauft in dieser Zeit die beiden Vor-
werke Waltersdorf und Markersdorf. 
Götz besaß bis dahin Berga allein, welches er von seinem Vor-
fahren Nickel und Jorge von Wolfersdorf, Gebrüder zu Berga, 
gesessen 1448, geerbt hat. 
Götz verhandelt mit dem damaligen Pfarrer von Berga, Marcus, 
dass er auf dem Decem (der zehnte Teil der Ernte) der Vorwerke 
verzichtet und dafür den rauhen Zehnten von allen Getreide des 
Vorwerkes in Berga annehmen solle. Es entwickeln sich hieraus 
einige Streitigkeiten, die erst mit Georg Spalatins Hilfe beigelegt 
wurde (ca. 1544).
Am 29. (25.?) Januar 1475 bestätigt der Nachfolger von Friedrich 
II. von Sachsen, Kurfürst Ernst von Sachsen, dem Städtchen seine 
Rechte und Privilegien. 
Zum gleichen Zeitpunkt belehnten Kurfürst Ernst und sein Bruder 
Albrecht die Brüder Götz und Hans von Wolfersdorf erneut. Aus 
dem Lehensschein geht der Umfang des Herrschaftsbereiches 
hervor:
Es bekam Götz von Wolfersdorf, „der Untermarschall”, und einer 
der härtesten Vertreter seines Geschlechtes ¾, und sein Bruder 
Hans ¼ von Schloss und Stadt Berga.
Das heißt, zum Lehen gehörten Schloss und Stadt Berga mit Vor-
werk und Zubehör, das Kirchlehen, die Frühmesse in der Stadt, 
die Kapelle auf dem Schloss und die Filialkirchen zu Waltersdorf, 
Pöltzschen und Markersdorf, das Hasengehege über der Stadt, 
die Mühle, genannt „die Grabenmühle“ (Mühle in Pöltschen), die 
Clodraer und Waltersdorfer Mühle, der Neue Hammer (Oberham-
mer), die Gerichte zu Trünzig, die Sattelhöfe zu Pöltzschen und 
die Dörfer Dittersdorf, Clodra, Zickra, Untergeißendorf, Teichwitz, 
Draxdorf (Großdraxdorf) und Albersdorf, Zinsen von dem „Klo-
derholze““, alles mit oberen und niederen Gerichten.
Im Lehenbrief wird noch bedeutet, dass: ... Berga einen freien 
Wochenmarkt der alle Mittwoch zu halten, dazu eine Ordnung 
und Satzung ihres Weichbildes (Ortsrecht), wie sie sich dar-
innen halten sollen, auch ein freies Fischwasser, genannt die 
Culmitzsch, derselben Stadt zu gemeinen Nutzen gegeben und 
verschrieben hat ...

Zur Kirche in Albersdorf
Pfarrer Nicolaus Hirsch von Berga meldet: Götz von Wolfersdorf 
senior hat das Pfarrlehen von Albersdorf tauschweise an sich 
gebracht. 
Er musste dem Albersdorfer Pfarrer von etlichen Schloßäckern, 
von der „Scheibe“ (liegt auf dem Markersdorfer Berg) und von 
den Feldern hinter dem Steinbruch den Zehnten alles daselbst 
erbauten Getreides geben.
Der Albersdorfer Pfarrer gab wegen Altersschwäche das Kirch-
lehen auf, setzte sich zur Ruhe. 
Nunmehr konnte Götz mit Zustimmung seines Bruders, seiner 
Vettern, auch mit Genehmigung des Bischofs von Naumburg das 
Pfarrlehen zu Albersdorf einziehen. 
Die Kirche wurde zu einer Kapelle umgewandelt. Das Einkommen 
der Kapelle wurde mit demjenigen der Bergaer Pfarre vereinigt, 
dafür wurde der Pfarrer verpflichtet, den Dienst in Albersdorf mit 
einem besonderen Geistlichen zu versorgen. 
Götz von Wolfersdorf wollte seinem um Berga gelegenen und 
vergrößerten Besitz zu erhöhten Ansehen verhelfen, indem er 
nur eine einzige Parochie darin duldete. 
Nach Pfarrer Nicol Hirsch (Bergaer Pfarrer) fand dieser Tausch 
in der Zeit von 1475 statt. 
Dass die Kirche Albersdorf als eigenständige Kirche existiert 
hat, wird durch eine Nachricht bestätigt vom 16.4.1399 im Codex 
dipl. Saxoniae regiae 1. Abt. B, Bd. 1 § 421 Anm. zu Nr. 545 über 
Aufhebung des Spolienrechtes: „habent plebani, viceplebani 
et altariste in Bergow, Colmatzsch et Albrechtsdorf sub dato 
anno Domini XCIXO 3a post quasimodo geniti “ (heißt: haben 
der Pfarrer, der
Pfarrerstellvertreter und Geistlichen in Berga, Culmitzsch und 
Albersdorf unter dem Datum des Jahres des Herrn am 3. Sonntag 
nach Ostern ...).

Zu Pfarrer Nicolaus Hirsch: Nikolaus Hirsch ca. 1499 – 1529 – er 
war der letzte katholische Pfarrer wurde 1529 nicht geschickt 
befunden und abgesetzt. Er war ca. 1452 geboren (1549 war er 
97 Jahre alt!)
Er war zunächst 12 Jahre lang Kaplan des Pfarrers Markus in 
Berga, dann 5 Jahre lang Pfarrer zu Trünzig und 30 Jahre Pfarrer 
von Berga. 
Trotz der Absetzung von 1529 wurde er (nach 1533) Pfarrer von 
Endschütz, scheint aber in Wernsdorf gewohnt zu haben, wo er 
ein Bauerngut im Werte von 20 neuen Schock besaß.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Mein Heimatort

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga

Ernst, Kurfürst (Begründer der Ernesti-
nischen Linie), * 24.3.1441, † 26.8.1486 
in Colditz, regierte über Berga von 
1469 – 1486, Miniatur von Lucas Cra-
nach, Wien k.k Hofmuseum, Entste-
hungszeit 1578 – 1580, aus Sponsel 
„Wettiner Herrscherbilder“ Seite 14
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Das Museum Reichenfels 
Hohenleuben im Juni 2019
PAPIER in seiner schönsten Form – hand-
geschöpft, kunstvoll in Szene gesetzt und inspiriert vom einmali-
gen Umfeld des Klosters Mildenfurth bei Wünschendorf – ist noch 
bis 30. Juni 2019 in der kleinen, aber feinen Sonderausstellung 
des Museums Reichenfels in Hohenleuben zu erleben.
Die Werke der Künstlerin Marita Kühn-Leihbecher stehen im 
Mittelpunkt dieser Ausstellung, umrahmt vom MEDIUM PAPIER 
und den SPUREN des Klosters im FLUSS DER ZEIT.
Eine letzte Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung in Anwe-
senheit der Künstlerin bietet sich noch einmal zur Finissage 
am 29. Juni 2019 um 17.00 Uhr im Museum Reichenfels. Dann 
liegt auch der anlässlich der Ausstellung erschienene Bildband 
„Arbeitsbesuch: Marita Kühn-Leihbecher“ zum Kauf und zum 
Signieren bereit. Der Fotograf Uwe Steinbrück und der Herausge-
ber Sebastian Schopplich werden ebenfalls anwesend sein. Beste 
Möglichkeit also, um bei einem kleinen Imbiss gute Gespräche 
zu führen und seine Fragen zu stellen.

Vorankündigung – 12. Juli 2019, 19.00 Uhr 
Eröffnung der neuen Sonderausstellung mit einem Einführungs-
vortrag und kleinem Imbiss
FOTOGRAFIE – von der Camera obscura bis zur Digitalkamera.
Ein Streifzug durch die Geschichte der Fotografie.
Eine Ausstellung des Sammlers, Hobbyfotografen und Vereins-
mitgliedes Reiner Ernst aus Brückla/Hohenleuben.

Reiner Ernst aus Brückla/Hohenleuben ist Mitglied im Vogt-
ländischen Altertumsforschenden Verein zu Hohenleuben e.V., 
begeisterter Hobbyfotograf und Sammler alter Kameras. Mit 
vielen dieser nunmehr schon historischen Objekte hat er selber 
noch fotografiert, in der Dunkelkammer seine ersten s/w-Fotos 
entwickelt und freut sich heute über die Möglichkeiten der di-
gitalen Fotografie.
Für den Streifzug durch die Geschichte der Fotografie präsentiert 
er mehr als 60 Fotoapparate und fotografisches Material aus 
seiner Sammlung. Eine selbstgebaute Camera obscura führt 
den Betrachter zum Ursprung der Fotografie. Am Ende der Aus-
stellung steht die moderne Digitalisierung der eigenen Objekte 
des Museums Reichenfels. Reiner Ernst wird zur Ausstellungs-
eröffnung den Einführungsvortrag in Wort und Bild halten. Im 
Anschluss lädt das Museum zu einem kleinen Imbiss und zum 
Staunen und Fachsimpeln ein.

Ferienfreizeit vor Ort – Sommer 2019
Angebote der Kreissportjugend im Sozialraum

„Südost“ in den Sommerferien 2019

Sonnabend, 6. Juli 2019 (ab 09.30 Uhr)
Felsklettern für Anfänger
Abfahrt: 9.30 Uhr Sportschule „Kurt Rödel“
Festes Schuhwerk und Verpflegung nicht vergessen.
Klettern am Felsen Rentzschmühle mit dem Weltenbummler, 
Abenteurer und Bergsteiger Jürgen Landmann
Teilnehmerbeitrag: 7 Euro (inkl. Programm und Transport)
Elternerklärung mitbringen!

Dienstag, 9. Juli 2019 (10.00 bis 15.00 Uhr)
Wassertag in Zeulenroda
Floßbau, Baden, Beachvolleyball: Ort: Strandbad „Am Zeulen-
rodaer Meer“; Kosten: 3 Euro (inkl. Eintritt Freibad, Programm)
Transport: 9.15 Uhr Sportschule „Kurt Rödel“ Greiz
Elternerklärung und Badeerlaubnis erforderlich!

Donnerstag, 11. Juli 2019 (9.45 bis 20.15 Uhr)
ZOO Leipzig
Abfahrt: 9.46 Uhr Bahnhof Weida; Rückankunft: 20.13 Uhr Bahn-
hof Weida;Kosten: 20 Euro (inkl. Zugticket, Eintritt ZOO)
Elternerklärung mit näheren Informationen folgt bei Anmeldung
Teilnehmerzahl ist begrenzt!

ANMELDUNG FÜR VERANSTALTUNGEN BIS 28.06.2019!

Informationen und Anmeldung bei Daniel Kulhanek, 
Jugendsportkoordinator im Sozialraum „Südost“ über die 
Telefonnummern 03661 – 479006 / 0151 − 57390843 oder 
E-Mail: jugendarbeit-grz@gmx.de
Bei Transportproblemen bitte melden!

TURNVEREIN KLEINREINSDORF e.V. seit 1888

11. Musikgala der Schalmeienkapellen 
29. und 30. Juni 2019

Liebe Schalmeien- und Sportsfreunde, liebe Gäste!

Der Turnverein Kleinreinsdorf lädt herzlich zu den Veranstal-
tungen der

Sportfestwoche 
vom 17. bis 30. Juni,

und natürlich besonders zur

11. Musikgala 
der Schalmeien 

am 29. und 30. Juni 2019
nach Kleinreinsdorf ein.

Montag, 17. Juni 
19.00 Uhr 	 im Gasthof „Zum heiteren Blick”
	 Tischtennis Männer/Frauen um den 
	 Wanderpokal des Turnvereins Kleinreinsdorf, 
	 Meldung: Zur Veranstaltung

Dienstag, 18. Juni 
17.00 Uhr 	 im Gasthof „Zum heiteren Blick”
	 Tischtennis Kinder/Jugend 
	 Meldung: Zur Veranstaltung

Freitag, 21. Juni 
19.00 Uhr 	 auf dem Sportplatz:
	 Kleinfeldfußballturnier Männer um den 
	 Wanderpokal des Turnvereins Kleinreinsdorf

Sonntag, 23. Juni 
  9.30 Uhr 	 auf dem Sportplatz:
	 Kleinfeldfußballturnier Kinder/Jugend um den
	 Wanderpokal des Turnvereins Kleinreinsdorf
14.00 Uhr 	 auf dem Sportplatz:
	 Leichtathletischer Dreikampf in allen Altersklassen
	 Anschließend Festbetrieb, Tanzgruppen und 
	 Turnerriegen des TVK
	 Büchsenwerfen, Glücksrad, Hüpfburg

Donnerstag, 27. Juni 
17.00 Uhr 	 im Festzelt auf dem Sportplatz:
	 Kindernachmittag zur Festwoche 
	 Generalprobe Kindertanzgruppen

Freitag, 28. Juni 
19.30 Uhr 	 im Festzelt auf dem Sportplatz:
	 Generalprobe zur Musikgala und
	 Party-Nacht mit DJ Robby
Samstag, 29. Juni 
15.30 Uhr	 ab unterem Dorfplatz:
	 Festumzug
16.30 Uhr 	 (Einlass 15.00 Uhr) im Festzelt auf dem Sportplatz
	 11. Musikgala der Schalmeien
	 Musikshow mit:
	 – Schalmeienmusikanten 1929 Neugernsdorf
	 – Schalmeienkapelle Thierbach
	 – Spielleute–Union „ Frisch voran“ Schmölln-Gößnitz
	 – Schalmeienkapelle Wetterzeube
	 – 1. Vollmershainer Schalmeienverein
	 – Schalmeienkapelle Reichenbach
	 – Schalmeienmusikzug Auma
	 – Kleinreinsdorfer Schalmeien

Sonntag, 30. Juni
11.00 Uhr 	 im Festzelt auf dem Sportplatz
	 11. Musikgala der Schalmeien
	 Musikshow mit:
	 – Schalmeienkapelle Rüdersdorf
	 – Schalmeienkapelle Kauern
	 – Schalmeienzunft Hartmannsdorf
	 – Kleinreinsdorfer Schalmeien
	 Großes Zusammenspiel von über 
	 100 Musikern

Eintrittskarten (für Samstag und Sonntag gültig, 9,50 €) mit Platz-
reservierung bis 16.30 Uhr erhalten Sie montags bis freitags ab 
18.00 Uhr im Gasthof „Zum heiteren Blick” in Kleinreinsdorf.
Eintrittskarten nur für Sonntag (4,50 €) an der Tageskasse.
Informationen zur Veranstaltung unter 036624/20030

Friedhard Bauch, im Namen des Turnvereins Kleinreinsdorf

Sonstige Mitteilungen
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Mobile Jugendsozialarbeit Südost – 
Streetwork Manuel Fischer

Sprechzeiten sind donnerstags zwischen 14:00 und 17:00 Uhr 
im Club2000 in der Zentastr. 6a in Greiz. Erreichen könnt ihr 
mich unter der Telefonnummer 0162 4499924 oder via Facebook/ 
Instagram (Manuel Streetwork Greiz). 
Ihr könnt mich ansprechen, anrufen oder auch anschreiben, 
wenn ihr Stress habt, Unterstützung braucht, euch was be-
drückt, ihr euch benachteiligt fühlt oder einfach reden möchtet.
Natürlich aber auch, wenn ihr in eurer Freizeit aktiv werden 
möchtet oder ihr Ideen habt, was in eurer Stadt/Gemeinde fehlt 
oder verändert werden sollte.
Jede Kontaktaufnahme ist freiwillig und erfolgt ohne Vorurteile 
und Bedingungen. Unsere Gespräche sind und bleiben stets 
vertraulich.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 24. Juli 2019.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Montag, 
dem 15. Juli 2019.

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon:0157 – 395 40 771
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Impressum

Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile. Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.

Druckauflage: 2.000 Stück – Erscheinungsweise: monatlich

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga/Elster · Am Markt 2 · 07980 Berga/Elster – vertreten durch den Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.

Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida – Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 4 vom 01.01.2016 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 

Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung 
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Für die Glückwünsche, Geschenke, 
Blumen und Geldzuwendungen zur  

JUGENDWEIHE
möchte ich mich, auch im Namen meiner 
Eltern, bei allen Verwandten, Nachbarn, 
Bekannten und Freunden recht herzlich 

bedanken.

   Jenny Fritz
Wolfersdorf, im Mai 2019

Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und Geldzuwendungen

anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen 

meiner Eltern, bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten 

recht herzlich bedanken.

Emma Hoffmann
Gauern, im Mai 2019

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke 
und Geldzuwendungen anlässlich meiner

JUGENDWEIHE
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern, 

bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
recht herzlich bedanken.

Christoph Schütz
Berga, im Mai 2019

Für die zahlreichen Glückwünsche, Geschenke
und Geldzuwendungen anlässlich meiner

JUGENDWEIHE
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern,
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 

Bekannten recht herzlich bedanken.

RUBENS BRÄUER
Berga, im Mai 2019
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 Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens;
 Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
 Sie werden uns immer an Dich erinnern
 und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Danke für die Anteilnahme sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns durch
geschriebene und gesprochene Worte, Blumen- und
Geldzuwendungen entgegengebracht wurde beim
Abschied von 

Frau

Helga Götze  geb. Appel

* 11.02.1932                   † 01.04.2019

Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Marion Fröhlich,
der Stadt-Apotheke Berga und dem Bestattungshaus Francke.

   In liebevoller Erinnerung

   Gudrun, Martina, Marion und Steffen
   im Namen aller Angehörigen

Wolfersdorf, im April 2019

Danksagung

Das Leben ist vergänglich, doch die Liebe, 
Achtung und Erinnerung bleiben für immer.

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserem
Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Rudolf Illgen
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten für die zahlreichen
Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Blumen- und Geldzuwendungen recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt den Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Wolfersdorf sowie Frau Jost vom
Bestattungsinstitut „Pietät“ Unteutsch für die tröstenden 
Worte und eine würdevolle Begleitung.

 In stiller Trauer und Dankbarkeit
 Bernd und Ute Illgen
 Udo und Kerstin Illgen
 im Namen aller Angehörigen

Wolfersdorf, im Juni 2019

Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten

Es ist sehr schön, wenn man in der 
Zeit der Trauer nicht allein ist.

Danke

Wir haben in aller Stille von unserem 
lieben

Dr. Manfred Dressler
Abschied genommen.

Allen lieben Nachbarn, Freunden und Bekannten
danken wir von ganzem Herzen für ihre Anteilnahme; 
ein ganz herzlicher Dank dem Bestattungshaus
Francke für die würdevolle Trauerfeier und unserer 
Pastorin Anne Puhr für ihre liebevollen und tröstenden 
Worte.

Familie Dressler und Penzlin

Berga, im Mai 2019
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Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

07570 Weida · Pfarrstraße 1
Telefon: (03 66 03) 6 22 25

www.bestattungsinstitut-pietät.de

– auch in Gera und Ronneburg –
DER LETZTE WEG IN GUTEN HÄNDEN

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Telefonisch immer erreichbar – Tag und Nacht

Erledigung aller Formalitäten · Beantragung Witwenrente

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften
Steinmetzmeister Stefan Rau 

Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · steinmetz-rau@gmx.de 

Telefon: 0170/5968319

R A U
S T E I N M E T Z

Abschied − ein Wort so leicht es zu sagen,
doch schwer, unsagbar schwer, es zu tragen.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, Bruder, Schwager und Onkel

Adolf Röckl
* 27.7.1934       † 23.4.2019

Für die aufrichtige Anteilnahme, die uns durch Händedruck, Schrift und Geldzu-
wendungen entgegengebracht wurde, möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Francke, sowie dem Redner Herrn Karl 
Roth, dem Blumenladen Hahn Ines und seinen ehemaligen Musikern die Schnau-
dertaler und Haselbacher für die liebevolle und einfühlsame Unterstützung.

In stiller Trauer
Ehefrau Ulla Röckl
Hans Röckl mit Evi
Willibald Röckl mit Karin
Jürgen Röckl mit Sabine

Berga, im Mai 2019

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

ATV 650G STELS 
GUEPARD TROPHY
2 Zylinder, 4 Takt Motor, wassergekühlt,
650 ccm, 55 PS/40 KW (6750), 90 km/h
30l Tankinhalt, 
Abmessungen: 2344/1550/1300 (L/H/B)
Mile Marker Seilwinde, Soziussitz, 
Aluminium Unterfahrschutz, Killswitch, 
LED Scheinwerfer, Farben: Schwarz, 
Gelb, Weiß, Wood Camouflage, Carbon
Leergewicht: 435 kg, Zulässiges Gesamtgewicht: 698 kg

8.999,- €
zzgl. Überführungskosten

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

BERGA/Elster OT Wolfersdorf, 
2 Whg. zu vermieten, 2- und 
3-Z.-Whg., 57 u. 79 m2, mit 
Balkon, inkl. Stellpl. und 
Gartennutzung, ab 300 € 
KM + NK, Tel. 0172/3617654

4-R.-Whng., 100 m2, in Weida 
ab 01.09.2019 zu 
vermieten. 450,- € + NK. 
Tel. 0174/7333173

KLEINANZEIGE

Bergaer 
Zeitung 

lesen – 
informiert sein!
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Hochzeit & Event DJ
Thomas Heerwagen

thomas.heerwagen@hotmail.de

       +491717531177

einfach unter whatsapp DJ buchen

       www.facebook.com/1a.music

       www.instagram.com/dj_1a_music/

Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30

kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

      Ab sofort nehmen wir Bestellungen für

       Kalender aller Art   und

      Kalenderkärtchen  für 2020

     mit Firmeneindruck  entgegen.

IHRE CHANCE 
ALS ZUSTELLER 
für Zeitungen  
und Prospekte als 
Nebenjob 
von 13 bis 99 Jahren

Sichern Sie sich schon heute Ihr 
Zustellgebiet in der Nähe Ihres 
Wohnortes.

Bewerbungen bitte unter:
RaatzconnectMedia GmbH
Laasen Nr. 14, 07554 Gera
Tel. 0365 - 430 65 10
bewerbung@raatz-marketing.de
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1-RAUM-WOHNUNG 2-RAUM-WOHNUNG 4-RAUM-WOHNUNG
TOLLER AUSBLICK!
Schleizer Str. 8 / 6. OG
Gera Lusan / 36,22 m²

RUHIGE LAGE!
Rudelsburgstr. 32 / EG
Gera Bieblach-Ost / 54,6 m²

KOMPAKTER GRUNDRISS!
Wiesestr. 218 / 3. OG
Gera Debschwitz / 71,4 m²

◼ Bezugsfer t ig, Aufzug, großer Balkon, 
 helles Wohnzimmer, Schlafnische, 
 Bad mit Badewanne und 
 Waschmaschinenanschluss

◼ In der Nähe: Stellplat z, 
 Haltestelle ÖPNV, 
 diverse Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 183,27 € (zzgl. 83,31 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1978, 84 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Vollsanier t, großer verglaster 
 Balkon, Küche mit Fenster, Bad 
 mit Dusche, Rollläden, Bodenbelag 
 in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 273,09 € (zzgl. 117,39 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1987, 61 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Bezugsfer t ig, Balkon, Küche mit 
 Fenster, Tageslichtbad mit 
 Raumsparwanne, Designbelag in 
 Holzoptik / Parket t im WZ

◼ In der Nähe: Stellplat z, Haltestelle 
ÖPNV, Schule, Kita, 

 Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 369,14 € (zzgl. 153,51 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1960, 95 kWh/(m²a), E rdgas

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer

Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.:    7.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Do.   7.00 - 14.00 Uhr
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. - So.    8.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
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Der Honda

Kraftstoffverbrauch Civic Dynamic Limited 
Edition in l/100 km: innerorts 5,9; außerorts 
4,2; kombiniert 4,8. CO2-Emission in g/km: 
110. (Alle Werte nach 1999/94/EG.) 

W und H Autohaus GmbH & Co. KG
07548 Gera ∙ Hinter dem Südbahnhof 11
Tel.: 03 65 / 55 20 549 ∙ www.honda-gera.de
07580 Ronneburg ∙ Altenburger Straße 86
Tel.: 03 66 02 / 34 599 ∙ www.honda-ronneburg.de

99,- € 2) monatlich
1) Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von Honda 
Deutschland für einen Civic Dynamik Limited Edition 1.0. Nicht kombinierbar mit 
Rabatten für sonderverkaufsberechtigte Kunden.  
 2) Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Honda Bank GmbH, Hanau-
er Landstraße 222–224, 60314 Frankfurt am Main, auf Basis der unver-
bindlichen Preisempfehlung/Aktionspreisempfehlung von Honda Deutschland. 
3-Optionen-Kredit, am Ende der Laufzeit Begleichung des Restbetrages oder 
Finanzierung der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rück-
kaufbedingungen). Angebot gültig für Privatkunden bis 31.04.2019. Haus-
preis inkl. Fracht: 24.775,00 €, Laufzeit: 36 Monate, Anzahlung: 7.770,00 
€, Nettodarlehensbetrag: 17.005,00 €, Gesamtbetrag: 17.005,00 €, Ef-
fektiver Jahreszins: 0,00 %, Sollzins, p.a. gebunden an die Laufzeit: 0,00 %, 
Monatliche Rate (35 Mal): 99,00 €, Schlussrate: 13.540,00 €. Maximal Ki-
lometerlaufleistung p.a.: 15.000km. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Jetzt Zinsfrei Finanzieren 2)

3.000,-€ Preisvorteil 1)

Mehla, Mehlaer Hauptstraße 2 
07950 Zeulenroda-Triebes 

Schuh-Petters GmbH | 07545 Gera | Berliner Straße 136 
Telefon 0365. 83 32 50 | info@schuh-petters.de | www.schuh-petters.de

 
 

Individuelle Einlagen für einen  
sicheren Auftritt! Wir legen Ihnen  
die Welt zu Füßen.

KLEINE ANZEIGE, 
GRO  E WIRKUNG!

Cornelia Raths 
Beratungsstellenleiterin 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida

       036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr


